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Herzliche Einladung zur
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vom Freitag, 10. Juni bis Montag, 13.Juni 2022

Freitag ab 16 Uhr:
Enten jung, Rehragout, Rindfleisch mit Kren,

frische hausgem. Bratwürste
Ab 18 Uhr: Kelbachtaler Blasmusik

Samstag, Sonntag und Montag
Wild aus eigener Jagd, frische Enten und Täubchen aus
eigener Aufzucht sowie verschiedene Kirchweihspeisen,

Hausmacher-Brotzeiten und Hausgebäck

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Hagel

BAD STAFFELSTEIN
166 . Jah r gang , Nr. 13 1 Se i t e 9Donne r s t a g , 9 . Jun i 2022

Kurz notiert

Ebensfelder Rathaus am
Brückentag geschlossen
EBENSFELD Das Rathaus ist am Freitag,
17. Juni (Brückentag nach Fronleich-
nam), geschlossen. (RED)

Zusammen beten und
singen für den Frieden
EBENSFELD Die katholische Pfarrei lädt
dazu ein, am Freitag,17. Juni, um
18 Uhr in der Pfarrkirche eine halbe
Stunde Frieden in der Familie, in der
Gemeinde, im Land und für die Welt zu
beten und zu singen. (RED)

Biblischer Studientag –
Gutes Leben für alle
VIERZEHNHEILIGEN Die Bildungs- und
Tagungshäuser Vierzehnheiligen laden
am Samstag, 25. Juni, von 10 bis 17 Uhr
zum biblischen Studientag unter dem
Motto „Gutes Leben für alle. Die Schöp-
fungserzählungen der Bibel für heute
erschlossen“ ein. Fundamentalisten be-
trachten die Schöpfungserzählungen
als evolutionäre Tatsachenberichte,
Atheisten halten sie für naiv und welt-
fremd, Naturwissenschaftler für pein-
lich oder zumindest überholt. Wie also
können wir sie heute angemessen ver-
stehen? Der Studientag zeigt neue Pers-
pektiven auf diese altbekannten Texte.
Er beleuchtet ihre zentralen Aussagen,
Motive und Hintergründe. Und fragt,
wie sie heute interpretiert werden
können, insbesondere im Blick auf Fra-
gen wie Klimawandel, Nachhaltigkeit,
Globalisierung und Gerechtigkeit. Die
Leitung hat Claudio Ettl, Theologe und
Bibliker, Leiter des Katholischen Bibel-
werks Bamberg. Dieses ist auch Koope-
rationspartner der Veranstaltung.

Anmeldung bei den Bildungs- und Ta-
gungshäusern Vierzehnheiligen, ü (09571)
926-0, info@14hl.de, www.14hl.de. (RED)

„Verkehrsentwicklung im
Gottesgarten“: Themenradtour
BAD STAFFELSTEIN Am Sonntag,
12. Juni, von 14 bis 16 Uhr bietet der
Verein Freunde des Gottesgartens Bad
Staffelstein eine geführte Radtour an.
An drei Stellen geht Anton Reinhardt
(Kreisvorsitzender BN-Kreisgruppe Lich-
tenfels) auf die Verkehrsentwicklung im
Gottesgarten ein. Die Radtour hat eine
Länge von etwa zwölf Kilometern und
führt überwiegend über Rad- und Feld-
wege. Kosten entstehen nicht. Start und
Ziel ist die Dorflinde in Grundfeld.

Anmeldung: gottesgartenfreunde@web.de
(RED)

Die Auszeichnung „Deutscher Baupreis“ in der Kategorie „Nachhaltigkeit“ nahmen Gisela und Julia Raab (3. u. 4. v. li.) in
Köln im Beisein ihres Teams für Nachhaltigkeit entgegen. FOTOS: RED

Der Deutsche Baupreis.

Pionierin im ökologischen Bauen
Deutscher Baupreis im Bereich Nachhaltigkeit geht in diesem Jahr an die Raab

Baugesellschaft aus Ebensfeld. Warum das Unternehmen sich diese Auszeichnung verdient hat.
EBENSFELD Beim bundesweiten Wett-
bewerb „Deutscher Baupreis“ der Bau-
verlag BV GmbH ist die Raab Baugesell-
schaft mbH & Co KG aus Ebensfeld als
Sieger in der Kategorie „Nachhaltigkeit“
ausgezeichnet worden. Darüber infor-
miert das Unternehmen in einer Presse-
mitteilung.

„Wir sind stolz darauf, dass unsere
Firma im Vergleich mit anderen hervor-
ragenden Unternehmen aus der gesam-
ten deutschen Baubranche bei diesem
wichtigen Thema ganz vorne steht“, be-
kundet Geschäftsführerin Gisela Raab.
Insgesamt hätten 170 Betriebe teilge-
nommen. Der Deutsche Baupreis unter
der Schirmherrschaft des Bundesminis-
teriums des Innern, für Bau und Heimat
sei der einzige wissenschaftlich ausge-
richtete Wettbewerb der Baubranche.

Ethisch sinnvolle Projekte, innovative
Wohnformen, Umweltengagement

Zusätzlich zu den besten Bauunter-
nehmen der Branche würden in fünf
Sonderkategorien auch Ideen, Produkte
oder Projekte ausgezeichnet, die das
Bauen effizienter, nachhaltiger und si-
cherer machen. Die Auswertung erfolgte
laut Pressemitteilung unter der Leitung
von Professor Dr.-Ing. Manfred Helmus,
Fakultät für Architektur und Bauinge-
nieurwesen an der Bergischen Universi-
tät Wuppertal, Leiter des Lehr- und For-
schungsgebietes Baubetrieb.

Raab habe die Anforderungen des
Wettbewerbs in besonderen Maße er-
füllt, lobte Moderator und Laudator
Marco Schreyl bei der Preisverleihung.
Die seit über 120 Jahren bestehende Bau-
firma aus Ebensfeld überzeuge seit rund
30 Jahren als Pionierin im ökologischen
Bauen und in umweltorientierter Be-

triebsführung. Sie setze mit ihrem gro-
ßen Umweltengagement, ethisch sinn-
vollen Projekten und innovativen
Wohnformen auf eine nachhaltige Ent-
wicklung des Unternehmens. Die Viel-
zahl dieser Initiativen habe bei der Jury
den Ausschlag gegeben.

........................

„Die Auszeichnung wird
für uns Ansporn sein, uns
weiterhin für nachhaltiges
Bauen und Klimaschutz

zu engagieren.“

Gisela Raab,
Geschäftsführerin

........................

Dazu erläutert Geschäftsführerin Gi-
sela Raab: „Die Auszeichnung wird für
uns Ansporn sein, uns weiterhin für
nachhaltiges Bauen und Klimaschutz zu
engagieren und somit unseren Beitrag
für kommende Generationen zu leisten.
Wir sehen die begrenzten Ressourcen
unserer Erde. Durch unser verantwor-
tungsvolles Handeln als Bauunterneh-

men wollen wir den Eingriff in die Natur
so begrenzt wie möglich halten. Bei der
Nachhaltigkeit müssen immer die drei
Aspekte Ökologie, Ökonomie und Sozia-
les im Mittelpunkt der Arbeit stehen.“

Zu den Raab-Projekten und Initiati-
ven im Bereich Nachhaltigkeit, die die
Jury überzeugt haben, gehören diese Bei-
spiele:
� Unter dem Motto „Second life“ wurde
2021 eine Baustoffbörse zur Wiederver-
wendung von Bau- und Wertstoffen ins
Leben gerufen. Bei dem Abbruch zweier
Supermärkte können zwar viele Baustof-
fe recycelt werden, jedoch nicht alle.
Diese Bauteile konnten Interessierte auf
der „Baustoffbörse“ erwerben. „Re-Use
statt Abbruch“ war ein voller Erfolg.
� Seit 2021 setzt die Raab Baugesellschaft
auch auf die Wiederverwertung von
Restbeton auf Baustellen. Der übrig ge-
bliebene Beton wird in eigens entwickel-
te Formen gefüllt und so als Betonblock
weiter verwendet.
� Umweltfreundliche Baustoffe und re-
generative Energien werden bei den Pro-
jekten so weit wie möglich eingesetzt.
Wolfgang Schubert-Raab, Vorsitzender
der Bayerischen Baugewerbeverbände,

hat 2021 ein Pilotprojekt des Landesam-
tes für Umwelt für Bodenuntersuchun-
gen initiiert.
� 2018 wurde das Modellprojekt
„Wohngesund leben in Energiespeicher-
häusern“ in Herzogenaurach fertigge-
stellt. Das interdisziplinäre Forschungs-
vorhaben befasst sichmit derWeiterent-
wicklung von Komponenten der Gebäu-
dehülle und Gebäudetechnik sowie de-
ren Systemintegration in acht Plusener-
gie-Reihenhäuser als Mehrfamilien-
wohnhaus mit gemeinsamer Technik.
� Die Elterninitiative „Neues Wohnen
Coburg – Selbstbestimmtes Leben für
Menschen mit Handicap“ suchte nach
einer Lösung für ambulant betreutes
Wohnen ihrer Kinder und Jugendlichen
mit körperlich und geistiger Behinde-
rung. Für die große Investition wurde ei-
gens die Raab VisionGmbH&CoKG ge-
gründet. Die Vermietung der 24 roll-
stuhlgerechten Appartements erfolgt
mit Hilfe der Einkommensorientierten
Förderung (EOF) und mit Förderung der
Regierung von Oberfranken. Es bilden
immer sechs Wohnungen eine ambu-
lant betreute Wohngemeinschaft, die
speziell für die Bedürfnisse der Bewoh-
ner gestaltet ist. (RED)

Kerwa-Spezialitäten
werden aufgetischt
Auf halber Höhe zum Ansberg fin-
det sich das kleine, idyllische Dörf-
chen Dittersbrunn. Wanderer und
Ausflügler ist es vor allem aufgrund
des Gasthauses der Familie Hagel
bekannt. Hier stimmen Preis und
Leistung einfach noch. Vom Frei-
tag, 10., bis Montag, 13. Juni,
tischt das freundliche Team zu
einem guten Schluck Ebensfelder
Bier eine Fülle an Spezialitäten auf.
Los geht's am Freitag ab 16 Uhr
mit Enten- und Gänsejung, Rehra-
gout und Rindfleisch und Kren. Die
Kelbachtaler Blasmusik aus dem

Nachbarort Prächtig spielen ab 18
Uhr zünftig auf. An den Kirchweih-
tagen steht auch Wild aus eigener
Jagd, frische Enten und Täubchen
aus der eigenen Aufzucht sowie
Hausmacher-Brotzeit und Hausge-
bäck auf der Speisekarte.

Am Wochenende laden die Dit-
tersbrunner ein, um mit ihnen ge-
meinsam das Fest des heiligen Not-
helfers Veit (Vitus) zu begehen. Am
Samstag, 11. Juni findet in der
Veitskapelle um 18 Uhr eine Heili-
ge Messe zum Patrozinium mit an-
schließenden Flurumgang statt. red

Das Team des Gasthauses „Zum Veitsberg“ in Dittersbrunn lädt am
Wochenende zur Veits-Kirchweih ein. FOTO: RED
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